
Tag der offenen TürTag der offenen Tür
28. Juni | 10:30 – 14:30 Uhr

Musik erleben – für Kinder, Eltern & Neugierige.
Reinkommen. Reinhören. Wohlfühlen.

Die Musik ist umgezogen – komm mit!
Gervinusstrasse 5-7 | 60322 Frankfurt

www.myfma.de | 069 95929330 | WhatsApp
Gervinusstrasse 5-7 | 60322 Frankfurt

Wir freuen uns auf euch –
mit offenen Türen & Ohren.

Jetzt! Reserviere deine kostenlose Probestunde!

Alle Infos hier!

+ Anhänger und
Anhängekupplungen

+ Vermietung von
Anhängern

+ Anhängerersatzteile
+ Fahrradträger

+ Einbauservice für
Anhänge-Kupplungen

+ Werkstattservice für
Anhänger und TÜV

Westfalia Eichmann GmbH
Tel. 069 941415-0 | Orber Strasse 11–13 | 60386 Frankfurt
www.westfalia-eichmann.de
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Bauleiter (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit gesucht!

BISCHOFF Sonnenschutz GmbH
Genfer Straße 6, 60437 Frankfurt

Tel. 069 / 314 313
info@bischoff-sonnenschutz.de
www.bischoff-sonnenschutz.de

BISCHOFF sucht
Kunden & Mitarbeiter

Meisterbetrieb
Sonnen- und Blendschutz

Planung / Montage
Reparatur / Reinigung

● Gewerbe
● Industrie
● Privatkunden

● Rollläden
● Markisen
● Plissees
● Raffstores
● Verdunkelung
● Blendschutz
● Reinigung
● Reparatur
● Wartung

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?
Rund 300.000Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einenHerzinfarkt.

Jetzt den Testmachen:
herzstiftung.de/risiko

Auch in „harmlosen“
Downloads und

E-Mail-Anhängen können
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht,
Betrüger am
(Netz-)Werk!
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Innenstadt – Einen Sparzier-
gang durch die landgräfliche
Gartenlandschaft in Bad Hom-
burg am Sonntag, 22. Juni, bie-
tet das Evangelische Frauenbe-
gegnungszentrum EVA, Saal-
gasse 15, an. Treffpunkt ist um
13Uhr anderHauptwache, Rei-
sezentrum,B-Ebene.
Von dort aus geht es gemein-

sam mit S-Bahn und Bus nach
Bad Homburg. Der Spazier-
gang führt über Felder zum
kleinen Tannenwald und wei-
ter zum Gustavsgarten. Dieser
istder letzteerhaltenevonehe-
mals sechs Prinzengärten im

englischen Gartenstil, ein
Kennzeichen sind die vielen
Skulpturen, die es dort zu se-
hengeht.
Weiter geht es in Richtung

Schlosspark und Altstadt, eine
gemeinsame Einkehr zum Ab-
schluss istvorgesehen.DerSpa-
ziergang hat eine Länge von
rund sechsKilometern.Anmel-
dungen sindmöglichunter der
Telefonnummer 069 9207080
oder online auf www.eva-frau-
enzentrum.de. Kosten fallen
anteilig für die Gruppenfahr-
karte– fallsbenötigt -undgege-
benenfalls fürdieRastan. red

Mit dem EVA
zu den Landgrafen

Spaziergang durch die Gartenlandschaft
Bockenheim – Unter der Lei-
tung von Katharina Götz füh-
ren die Kinderchöre St. Jakob
begleitet von einer Band am
Sonntag,15. Juni,16Uhr, dieGe-
schichte von „Bileam und sei-
ner Eselin“ in der evangeli-
schen Sankt Jakobskirche,
Kirchplatz 9, auf. Die Geschich-
te wurde von Klaus-Peter
Hertzsch in eingängige Verse
gefasst und von Gerd-Peter
Münden stimmungsvoll ver-
tont. Violine, Klarinette und
Klavier unterstützen mit
schwungvoller Klezmer-Musik
den Auftritt der Kinderchöre.
DerEintritt ist frei. red

Die geschichte
von Bileam und

seiner Eselin

Innenstadt – Der Kirchenmu-
sikverein begrüßt amSonntag,
15. Juni, 19 Uhr, in seiner Kon-
zertreihe in der Heiliggeistkir-
che am Dominikanerkloster,
Kurt-Schumacher-Straße 23,
das Klezmer-Ensemble „Na-
schuwa“.Mal innig,maltempe-
ramentvoll und mit einem
Zwinkern in den Augen lässt
NaschuwadieZuhörerdieViel-
seitigkeit jüdischer Musik und
Humors erleben. Flotte Klez-
merstücke, jiddische und he-
bräische Lieder wie auch be-
rührende israelische Balladen
und Weisen synagogaler Litur-
gie laden zu einer musikali-
schen Reise durch vertraute
und fremde Welten ein. Die
mitreißende Darbietung der
vier Musiker sowie Geschich-
ten, Anekdoten und Hinter-
grundinformationen zu den
Liedern und lassen Konzerte
von Naschuwa zu einem Erleb-
nisderbesonderenArtwerden.
Für Mitglieder des Kirchenmu-
sikvereinsFrankfurt istderEin-
tritt frei, an der Abendkasse
sind Tickets zu zehn Euro
erhältlich. red

Ensemble
Naschuwa tritt

auf

Bockenheim –NachGründung
der ersten Gemeinde im Osten
Frankfurts 1889 bezieht die
NeuapostolischeKirche1900 in
der heutigen Leipziger Straße
ihre erste Versammlungsstätte
im Westen der Stadt. Somit
blickt die Kirche auf 125 Jahre
Präsenz in Bockenheim zu-
rück. Hinzu kommt, dass das
Kirchengebäude in der So-
phienstraße50, imJahr1925ge-
weiht, nun 100 Jahre besteht.
Diesesdoppelte Jubiläumfeiert
die Gemeinde mit einem Jubi-
läumsprogramm, das – verteilt
über das Jahr – insgesamt 13
Veranstaltungen umfasst.
Nach dem Jubiläumsauftakt
am 5. Januar und anschließen-
den größeren und kleineren
Events findet nunamSamstag,
28. Juni, ab zwölf Uhr einNach-
barschaftsfest statt, das insbe-
sondere die Bockenheimer Be-
völkerung imBlickhat. DieGe-
meinde will sich damit dafür
bedanken, dass sie seit so vie-
len Jahren ihrenPlatz imStadt-
teil haben darf. Im Hof der Kir-
che wird in einem Zelt nicht
nur für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Für Kinder ist eine Spiel-
ecke eingerichtet, außerdem
kann man das Gotteshaus be-
sichtigen, Vorträgen der Orgel
lauschen oder an einer Präsen-
tationüberdieHistorievonKir-
che und Gemeinde teilneh-
men. Auch zum Gottesdienst
am darauffolgenden Sonntag,
29. Juni, ab zehn Uhr lädt der
Vorsteher derGemeinde, Pries-
terRüdigerSaur, ein. red

125 Jahre
Neuapostolische

Kirche feiern

Kuhwaldsiedlung – Um Wun-
dergeschichten im Neuen Tes-
tament geht es am Montag, 17.
Juni, ab19.30 Uhr bei den Theo-
logischen Tischgesprächen in
der Evangelischen Dreifaltig-
keitsgemeinde, Funckstraße
16, inderKuhwaldsiedlung. red

Theologische
Tischgespräche

Im Familienzentrum Monikahaus freuen sich die Mitarbeiterinnen über den Besuch von Carolin
Ort und ihre für die Kinder mitgebrachten Mutmach-Bücher. PRIVAT

Gallus – Die Pädagogin, ganz-
heitliche Therapeutin und Au-
torinCarolinOrthatdemFami-
lienzentrum Monikahaus im
Frankfurter Gallus am 5. Juni
bei einer Spendenaktion 15 Ex-
emplare ihres Mutmach-Bu-
ches übergeben. Die Übergabe
erfolgte persönlich durch die
Autorin und ihren Mann an
Vertreterinnen des Monika-
hauses.
Das Buchprojekt, in das die

LiebederAutorinfür ihreFami-
lie, Kinder unddieGesellschaft
eingeflossen ist, hat sie ge-
meinsam mit einem kleinen
FrankfurterVerlag initiiert.Die
kindgerechte Geschichte einer
kleinen Maus auf großer Reise
soll Kinder stärken, indem sie
Resilienz sowie Selbstvertrau-
en fördert und Hoffnung
schenkt.
Die Idee entstand ursprüng-

lich aus selbst erzählten Gute-
Nacht-Geschichten,dieCarolin
Ort gemeinsam mit ihrem

Mann für ihren Sohn entwi-
ckelte. Während der Corona-
Pandemie reifte daraus das
Konzept für ein Buch. Das Be-
sondere: Es kommt ganz ohne
Illustrationen aus. „Ich wollte
diekindlicheVorstellungskraft
nicht durch vorgegebene Bil-
der begrenzen“, erklärt die Au-
torin. „Es ist wichtig, dass Kin-
der eigene innere Bilder entwi-
ckeln, denn so können sie ihr
individuelles Potenzial entfal-
ten und eigene Visionen ver-
wirklichen.“
Das Familienzentrum Moni-

kahauswareineder erstenEin-
richtungen, die sich auf das
Spendenangebot von Carolin
Ort meldete. Das Familienzen-
trumbietetmit seinenvielfälti-
gen Angeboten – von der Fami-
lienhilfe über Tages- und
Wohngruppen bis hin zur
Schulbetreuung – Kindern in
belastenden Lebenssituatio-
nen einen geschützten Raum
und professionelle Begleitung.

„GeradedieseKinderbrauchen
stärkende Geschichten, die
Mut machen und neue Per-
spektiven aufzeigen“, betont
TinaSiegele, LeiterinderTages-
gruppenimMonikahaus.
CarolinOrt ist in eigener Pra-

xis tätig.Dabei begleitet siemit
einem ganzheitlichen Ansatz
Menschen auf dem Weg zu
mehrinnererStärke,Selbstver-
trauen und Potenzialentfal-
tung. Ihre Arbeit verbindet
pädagogischesWissenmit the-
rapeutischer Erfahrung – im-
mermitdemZiel,Menschenzu
ermutigen, dass alles möglich
ist, wenn man seine Ängste
und Zweifel überwindet und
ansichglaubt.
Weitere Informationen zum

Familienzentrum Monikahaus
gibt es online auf www.skf-
frankfurt.de/start, weitere In-
formationenzurPraxis„Ortfür
dich“ und zu demBuchprojekt
aufderSeite
www.ort-fuer-dich.de. red

Ein Ort für Mut:
Das Monikahaus im Gallus

Carolin Ort spendet Mutmach-Bücher an Familienzentrum

Gallus – Ob Regenguss oder
Hitzewelle, Schneegestöber
oder Sommernachtstraum – in
seinem neuen Programm
„Sturm und Klang“ widmet
sich der Chor Frankfurt den
wechselhaften Stimmungen

des Wetters. Mit Witz, Gefühl
und Ausdruckskraft lassen die
Sänger Windböen rauschen,
Tropfen tanzen und Sonnen-
strahlen durch Klangwolken
brechen. „Mit Stimmen, die
flüstern wie der Wind, leuch-

ten wie die Sonne und tosen
wie ein Sturm“, sagt Vorsitzen-
de Julia Larsen. Start ist am
Samstag, 5. Juli, um 20 Uhr im
Gallus-Theater,Kleyerstraße15.
Karten-Vorbestellungen sind
unter06975806020möglich.red

Chor kommt mit Sturm und Klang


